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Zum Lose

Die Buch-Ausgabe beinhaltet zwei CDs mit allen Liedern und Märchen, 
gesungen von Stefanie Gubser und vorgelesen von Stefan Gubser.

Diese E-Book-Ausgabe beinhaltet keine Audiodaten, selbstverständlich sind jedoch alle 
Tracks – sowohl die Komplett-Ausgabe der CDs, als auch alle Lieder und/oder 
Märchen separat – elektronisch hier erhältlich:
Ex Libris	 www.exlibris.ch
Orell Füssli	 www.orellfuessli.ch
Weltbild	 www.weltbild.ch
Amazon	 www.amazon.de
iTunes	 www.apple.com

http://www.exlibris.ch
http://www.orellfuessli.ch
https://www.weltbild.de/artikel/hoerbuch-download/di-gschtifleti-gans_23775124-1
http://www.amazon.de
http://www.apple.com/de/itunes/music/
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Vorwort

Ein Vorwort soll ich schreiben, bat mich die Verlegerin. Und da sass ich dann, 
und das unter »Vorwort gschtifleti Gans« abgespeicherte Dokument blieb weiss. 

Nicht weil ich nichts zu schreiben gewusst hätte zu diesem wunderbaren Tochter-
Vater-Projekt, sondern einfach weil ich nicht der grosse Schreiber bin. Ich rede lieber, 
sage direkt, was ich sagen will. Einen Liebesbrief hat meine Frau Brigitte zum Beispiel 
noch selten bekommen, aber die Worte »Ich liebe dich« hört sie oft. Sie war es denn 
auch, die mir, dem in Bregenz Aufgewachsenen, dabei half, die Grimm-Märchen ins 
Schweizerdeutsche zu übersetzen, was uns beiden grossen Spass gemacht hat.

Dass Stefanie, meine Tochter, bei ihrem Projekt an mich gedacht hat, ist ein riesiges 
Geschenk. Ihre künstlerische Reife, ihr kreatives Wesen, ihre Kompromisslosigkeit, 
mit der sie immer ihren eigenen Weg gesucht hat, macht mich unendlich stolz.

Dass ihre Idee in der nun vorliegenden Form entstehen konnte, ist vor allem Frank 
Baumann zu verdanken. Er hat nicht nur die wunderschönen Zeichnungen geliefert, 
sondern mich auch beim Aufnehmen der Märchen regiemässig so betreut, dass er 
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schlicht das Beste aus mir rausholte. Und das war notwendig, denn weniger wäre 
Stefanies Idee nicht gerecht geworden. Und ihrer Gesangskunst erst recht nicht. Von 
ihrer Stimme, die etwas Meditatives hat, ganz zu schweigen. Und – und da bin ich 
mir sicher – ihre Schlaflieder werden nicht nur Kindern das Einschlafen erleichtern, 
sondern auch Erwachsenen.

Also hören Sie zu, singen Sie mit, und sehen Sie es am Himmel stehen, das Sternlein 
znacht, und dann träumen Sie schön. Zum Beispiel von der gestiefelten Gans.

Stefan Gubser, Ende August 2017


